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Kurzvorstellung des 
Forschungsvorhabens

Status

Chancen für futureSuN

Zentrale Ziele

•	Solarunterstützte Nahwärmeversorgungen 
(SuN) mit Langzeitwärmespeicherung sind als 
Pilotanlagen seit den 90er Jahren in Betrieb

•	Trotzdem hat sich die Technologie nicht in der 
Breite durchgesetzt

•	Kostensenkung, Betriebsoptimierung und 
innovative Einsatzmöglichkeiten sind erfor-
derlich

•	Profitieren	 von	 fast	 zwei	 Jahrzehnten	Erfah-
rungen und Betriebsdaten

•	Zusammenführen der Kompetenzen und 
Informationen der beteiligten Verbundprojekt-
partner

•	Analyse und Bewertung der Bestandsanlagen 
und ihres Langzeitverhaltens

•	Entwicklung von zukunftsfähigen solaren 
Nahwärmekonzepten mit saisonaler Wärme-
speicherung
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Einheitliche
Dokumentation

Katalog mit 
Entscheidungs-

kriterien

Ökonomische
Untersuchungen

Strategie-
Workshop

Simulations- 
modelle

f u t u r e S u N

Rostock

Steinfurt-Borghorst

Neckarsulm

Ackermannbogen

Friedrichshafen

Eggenstein-Leopoldshafen

Hannover-Kronsberg

SuN - Anlagenstandorte AP 1: Update / Aktualisierung

AP 2: Stakeholder / Interessengruppen 

AP 3: Bewertung

AP 4: Transformation

AP 5: Roll-Out / Öffentlichkeitsarbeit

Ziel: Beschaffung der Grundlagen für den weiteren Projektverlauf

Ziel: Weitere Verbreitung von solaren Nahwärmeanlagen mit 
Wärmespeichern

Ziel: Objektiver Vergleich der Anlagen und ihrer Technologien

Ziel: Entwicklung innovativer SuN-Anlagenkonzepte mit 
Langzeitwärmespeicherung

Ziel: Verwertung der Ergebnisse

Anlagendaten

Ermittlung Kennwerte 
und Berechnungs-

vorschriften
Öffentlichkeitsarbeit Veröffentlichung	in	

Fachzeitschriften

Beispiel:
Sektorkopplung 

durch
Power-to-Heat 

mit Wärmepumpe

Aktueller
Standard

Sun-Anlagen

Wissenschaftliche 
Begleitforschung

Bereitstellung der 
Ergebnisse für Akteure 

und Interessenten

Teilnahme an
Tagungen

Abschlussworkshop
„Smart Thermal Grids“ 

2019

Analyse
Langzeitverhalten

Erstellung Datenbasis 
SuN-Anlagen

Ganzheitliche
Bewertung

•	 Technologie
•	 Ökologie
•	 Ökonomie
•	 Internationaler Vergleich

Zusammenstellung
Optimierungs-
maßnahmen

für
Anlagenbetreiber

Motivation

Makroökonomische 
Relevanz von SuN

Beteiligung von Akteuren
•	Anlagenbetreiber
•	Investoren
•	Kommunen

Betriebsdaten

Wirtschaftlichkeit

Geschäftsmodelle
•	Finanzierungsmodelle
•	Dienstleistungen

Vorstellung der Optimie-
rungsmaßnahmen

Umbauten

Umweltschutz

Nutzerverhalten

Zukunftsfähigkeit

SuN
Anlagen

Attenkirchen

Initiierung von
•	Folgeprojekten
•	Neuen SuN-Anlagen

Grundlagenermittlung

Definition	Randbedingungen

Konzeptentwicklung

Konzeptuntersuchung (TRNSYS)

Dimensionierung
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